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Für viele Tätigkeiten und Lebensbereiche in Deutschland ist ein Sachkundenach­
weis vorgeschrieben. Keiner wird wohl die Notwendigkeit einer Führerscheinprü­
fung anzweifeln. Jäger benötigen einen Jagdschein und in manchen Bundesländern 
ist sogar ein „Hundeführerschein“ vorgeschrieben. Diese Liste könnte noch lange 
fortgeführt werden mit mehr oder weniger sinnvollen Sachkundenachweisen und 
Prüfungen.

Wer in Deutschland Hunde züchtet, benötigt dafür in der Regel jedoch keinen Sach­
kundenachweis. Das ist aus meiner Sicht verwunderlich. Wie in vielen anderen 
Lebensbereichen ist auch in der Hundezucht Wissen eine wichtige Grundlage für 
vernünftiges Handeln: Eine verantwortungsvolle Auswahl geeigneter Zuchttiere ist 
nur möglich, wenn Wissen über Genetik und Erbkrankheiten vorhanden ist. Und 
Unkenntnis über normale Trächtigkeit, Geburtsverlauf und Entwicklung der Welpen 
kann fatale Folgen für die Mutterhündin und die Nachkommen haben.

Eine gute Möglichkeit zur Einführung einer verpflichtenden Sachkunde für Hunde­
züchter wäre die zurückliegende Neufassung der Tierschutz-Hundeverordnung 
gewesen – leider findet sich hier nichts zu diesem Thema. Auch die bevorstehende 
Novellierung des Tierschutzgesetzes wird wohl keine Abhilfe schaffen.

So bleibt es an den verantwortungsvollen Züchtern selbst, sich entsprechende Kennt­
nisse zu verschaffen. Dafür gibt es im VDH ein reichhaltiges Angebot: An erster Stelle 
ist natürlich die VDH-Akademie zu nennen, bei der regelmäßig in verschiedensten 
Kursen Wissen zu Hundehaltung und -zucht vermittelt wird. Auch unsere Vereinszeit­
schrift ‚Unser Rassehund‘ enthält jeden Monat Artikel zu verschiedenen Bereichen 
der Kynologie.

Und damit komme ich zu den guten Nachrichten dieses Editorials: Auch für 2024 
haben wir wieder ein umfangreiches Programm mit wichtigen Themen wie Genetik 
und Neonatologie, aber auch mit rechtlichen Aspekten wie der Haftung des Hunde­
züchters für die VDH-Akademie vorbereitet. Besonders freut mich, dass diesmal auch 
der Hundesport mit einer Vortragsreihe berücksichtigt ist!

Zu oft wird der VDH von Außenstehenden noch als „reiner Zuchtverein“ gesehen. 
Und das, obwohl der Hundesportbereich ein wichtiger, gleichberechtigter Teil des 
Vereins ist, der vielen Menschen und ihren Hunden eine sinnvolle gemeinsame 
Beschäftigung ermöglicht und große Freude bereitet. Großartig also, dass 2024 auch 
im Rahmen der VDH-Akademie wichtiges Wissen für Hundesportler zu den Themen­
komplexen, Fitness und Ernährung, Sportverletzungen vermeiden und anderen inte­
ressanten Fragen aus ihrem Bereich vermittelt wird.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein gutes und interessantes neues Jahr 2024!

Wissen ist die Voraussetzung für eine verantwortungsvolle Hundezucht
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Dr. Jan-Peter Bach
Fachreferent für Tierschutz
und Tiergesundheit
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IHRE VORTEILE
✔ Bewerbung Ihrer Zuchtstätte und Würfe auf www.vdh.de/welpen

✔ 10 % Rabatt auf alle Versicherungsprodukte der Agria

✔ Kostenlose Agria Welpenlebensversicherung

✔ 15% Online-Rabatt bei Fressnapf

✔ Züchterplakette (Aluminium, Größe: 135 × 105 mm) 

✔ 10,00 EUR Rabatt für eine VDH-Ausstellung in Dortmund oder Gelsenkirchen

✔ 5,00 EUR Rabatt für alle Veranstaltungen der VDH-Akademie

✔ Kostenloses E-Paper „Unser Rassehund“

✔ 4,00 EUR Rabatt auf das VDH-Zwingerbuch

✔ 35% Rabatt auf das Buch „Hunde in Bewegung“

Attraktive Rabatte und Angebote bei unseren
Premium Partnern und Partnern

Über 4.000 Züchter vertrauen dem VDH-Vorteilsprogramm.
Sie erhalten als Mitglied im VDH-Züchterclub exklusive Rabatte 
bei unseren Partnern und haben besondere Vorteile beim VDH: 
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®

®

Exklusiver Online-Partner

Exklusive

Rabatte und

Aktionen! 

Jetzt anmelden 
www.vdh.de/zuechterclub
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APPENZELLER 
SENNENHUND
Als gefährdet eingestuft

Von Gabriele Metz
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Als traditionsreiche Schweizer Bauernhundrasse versteht sich 
der Appenzeller Sennenhund auf das Hüten und Treiben von 
Vieh sowie auf das Bewachen von Haus und Hof. Als Familien-
hund braucht er viel Zuwendung und möglichst täglich sinn-
volle Beschäftigung. Früher beschränkte sich das Zuchtgebiet 
auf das Appenzeller Land. Heute gibt es in der gesamten 
Schweiz und auch in anderen Ländern Züchter dieser Rasse. 
Dennoch ist der aktive Schweizer der seltenste Vertreter der 
Sennenhundrassen und gilt sogar als gefährdet.
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Der Appenzeller Bläss ist ein kluger Begleiter, 
dessen Motivation und Lebensfreude verküm-
mern, wenn er keine Anreize bekommt. 

Appenzeller sind anhängliche Familienhunde.

Die sportliche Seite des vielseitigen Sennenhundes ist nicht zu verachten.

8

Man nennt ihn unter anderem auch den Appen­
zeller Bläss und seine typischen Eigenschaften 
sind das Ergebnis einer konsequenten Leis­

tungszucht. Alles, was einen guten Vieh- und Treibhund 
ausmacht, gehört somit dazu. Der Appenzeller Sennen­
hund ist lebhaft, temperamentvoll, selbstsicher und 
furchtlos. Fremden gegenüber begegnet der aufmerk­
same Vierbeiner eher misstrauisch. Er bringt somit 
beste Wachhund-Eigenschaften mit sich, zu denen 
natürlich auch die Freude am Bellen gehört. Allerdings 
nicht nur das: Er ist auch ein vielseitiger und anhängli­
cher Familienhund, mit dem man sich möglichst inten­
siv beschäftigen sollte. Denn auch wenn heutzutage 
die wenigsten Appenzeller Sennenhunde tatsächlich 
noch in ihrem ursprünglichen Einsatzgebiet aktiv sind, 
so bringen sie dennoch eine durchaus nennenswerte 
Freude an körperlicher Bewegung und an interessan­
ten Aufgaben mit. Wobei das Feld der Möglichkeiten, 
diese Bedürfnisse auszuleben, weit ist.

KLUGER BEGLEITER
Voll ins Familienleben integriert fühlt sich der rege Sen­
nenhund am wohlsten. Er braucht die Nähe zu seinen 
Menschen und baut eine enge Bindung zu ihnen – wie 
auch zum eigenen Revier – auf. Doch das alleine reicht 
natürlich nicht, um den agilen Vierbeiner auszulasten 
und glücklich zu stimmen. Das gelingt aber beispiels­
weise beim Einsatz als Rettungshund, beim Breiten­
sport oder auf dem Agilityplatz. Der Appenzeller Bläss 
ist ein kluger Begleiter, dessen Motivation und Lebens­
freude verkümmern, wenn er keine Anreize bekommt. 
Deshalb eignet sich diese Rasse vor allem für aktive 
Menschen, die große Freude an gemeinsamen Unter­
nehmungen mit ihrem Hund haben.

Meilenstein
Die Hündin Meta von Grimmenstein nimmt einen 
ganz besonderen Platz innerhalb der Appenzeller-
Sennenhund-Zucht ein. Eine historische Ahnen-
tafel von 1939 zeigt mehr als zwölf Generationen 
sämtlicher Vorfahren Metas. Ihr Halter züchtete von 
1934 bis 1980 Appenzeller Sennenhunde und beein-
druckte mit insgesamt 72 Würfen und 307 Welpen. 
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Von Anfang an geliebt. 
Ein Leben lang geschützt. 
Agria Tierversicherung kommt aus Schweden und ist in 8 weiteren europäischen Ländern vertreten. Mit über 1,3 Millionen zufriedenen Kunden
sind wir eines der größten Tierversicherungsunternehmen in Europa. Seit 130 Jahre sind wir Experten im Bereich Tiergesundheit und verfügen
über eine der weltweit größten Datenbanken zur Gesundheit von Hunden. Mit Gesundheitsprofilen für 180 Hunderassen können wir unterstützend
dazu beitragen das Zuchtwesen zu verbessern. Ganz im Sinne unserer Mission, Tieren ein gesundes Leben zu ermöglichen und mehr Sicherheit
für Tier und Mensch zu schaffen. 

Wir bieten einzigartige Produkte speziell für Züchter
Neben einer Krankenversicherung bieten wir für Hunde eine Lebensversicherung, eine Hundehalterhaftpflichtversicherung, eine Gebrauchs­
wertversicherung an. Und für dich als Züchter haben wir speziell auf deinen Bedarf zugeschnittene Versicherungslösungen, die derzeit einzigartig 
am deutschen Markt sind. Wir versichern, egal wie grau die Schnauze ist und ganz ohne GOT­Limitierung.

Agria Zucht Krankenzusatzversicherung
Diese sichert die Kosten der tierärztlichen Versorgung für Welpenwürfe von der Geburt bis zur Abgabe und die Haftung für verdeckte Mängel
(von der 8. Lebenswoche bis zu dem Tag an dem der Wurf 2 Jahre alt wird) ab.

Agria Zucht Lebenszusatzversicherung
Mit der Agria Zucht Lebenszusatzversicherung wird im Versicherungsfall bereits dann geleistet, wenn der Zuchthund aus gesundheitlichen oder 
zuchthygienischen Gründen seine Fähigkeit zur Zucht verliert. Das Besondere: Auszeichnungen, die der Hund im Laufe seines Lebens erwirbt,
können die Versicherungssumme erhöhen.

Deine Mitgliedsvorteile
Unsere Mitglieder erhalten eine kostenlose Welpenlebensversicherung für ihre Würfe. Die Versicherung erstattet 300€ pro Welpe, wenn dein 
Welpe infolge einer Krankheit oder Verletzung das Leben verliert. Zusätzlich erhalten alle Mitglieder des Vereins einen Prämienrabatt in Höhe von 
10% für alle individuellen Tierversicherungen, die von Agria in Deutschland angeboten werden. Züchter, die einer Kontaktaufnahme durch  
die Agria zugestimmt haben, erhalten kostenlose Welpenpakete für ihre Welpenkäufer.

Du möchtest mehr erfahren?
Detaillierte Informationen zu unseren Versicherungen findest du in unseren Zucht­Flyern oder auf unserer Website agriatierversicherung.de.
Beim Abschluss einer Versicherung beraten dich gerne unsere Sales Agenten.

10%  
Mitglieds-

rabatt

Weitere Infos: Top­Partner des

230904_AG_Anzeigenserie_Züchtermagazine_210x280+3mm_RZ.indd   2230904_AG_Anzeigenserie_Züchtermagazine_210x280+3mm_RZ.indd   2 04.09.23   21:5904.09.23   21:59
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Wie wir wurden, was wir heute sind
Bauernhunde der Schweizer Alpen sind Vorfahren des Appenzeller Sennenhun-
des wie wir ihn heute kennen. Die dreifarbigen Arbeitshunde fanden – vor allem 
in den Kantonen Appenzell Inner- und Ausserrhoden – vielfältigen Einsatz: sie 
überzeugten als Wachhunde, halfen als Treib- und Hütehunde an den Viehherden 
oder zogen Lastenkarren. Die erste Erwähnung des Appenzeller Sennenhundes 
geht auf das Jahr 1853 zurück und findet sich in der Enzyklopädie „Tierleben der 
Alpenwelt“. Dort wird er als „hellbellender, kurzhaariger, mittelgroßer, vierfar-
biger Sennenhund“ beschrieben, der „strichweise in ganz regelmäßigem, spitz-
artigem Schlag, teils zur Hut der Hütte, teils zum Zusammentreiben der Herde, 
vorzufinden ist.“ 1896 erfolgt die offizielle Anerkennung als eigenständige Rasse. 
Forstmeister Max Siebert und Professor Albert Heim sind in diesem Zusammen-
hang zu erwähnen und gelten als große Förderer der Rasse. Siebert hatte die 
Hunde auf Viehschauen in der Ost-Schweiz bemerkt und dann begonnen, sich 
intensiv mit ihnen zu beschäftigen. Er wirkte auch maßgeblich an der Erstellung 
des ersten Standards mit. 

Daraufhin wurden acht Rassevertreter auf einer internationalen Rassehundaus-
stellung in Winterthur präsentiert. Auch Heim engagierte sich für die Sennen-
hund-Rassen und trug aktiv zur Ausarbeitung der einzelnen Rasseunterschiede 
bei. Auf seine Anregung hin erfolgte 1906 schließlich die Gründung des Schwei-
zer Clubs für Appenzeller Sennenhunde und das mit einer klaren Zielsetzung: Die 
Rasse in ihrer Natürlichkeit zu erhalten und zu fördern. 

In Deutschland erlangte der Appenzeller Sennenhund ab 1924 Bekanntheit, als 
sich die Gründerin des Schweizer Sennenhund-Vereins für Deutschland, Nanny 
Behrens, der Rasse annahm. Sie züchtete als erste Deutsche mit Importhunden 
und bei ihr fiel auch der erste Wurf. Eine kontinuierliche Zucht erfolgte jedoch 
erst ab Mitte der 1970er Jahre. Mit einer durchschnittlichen Welpenzahl von 60 
bis 70 Hunden pro Jahr vertritt der Appenzeller Sennenhund die kleinste Popula-
tion der Sennenhund-Rassen. Wobei die Zahlen der VDH-Welpenstatistik in den 
letzten Jahren erfreulicherweise deutlich über diesem Durchschnitt lagen.

KONTAKT

Schweizer Sennenhund-Verein 
für Deutschland e.V. (SSV)
www.ssv-ev.de
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Auch im Urlaub ein angenehmer Begleiter: der Appenzeller Sennenhund.

Lust aufs Leben: Appenzeller Nachwuchs.

Der kluge, aufgeweckte Blick ist rassetypisch.



Ob Hoopers, Obedience, Treibball oder andere Sportarten ... 
Der Appenzeller Sennenhund freut sich immer über Action. 
Umso anspruchsvoller, desto besser!
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KOPFARBEIT
Wer Interesse an der Hütearbeit hat, findet im Appen­
zeller Sennenhund übrigens auch einen begeisterten 
Partner. Auf internationalen Hütehundprüfungen über­
zeugte wiederholt der Italiener Leonardo di Marino mit 
seinem Rüden Arturo und stellte damit unter Beweis, 
dass auf diesem Terrain nicht nur Border Collies glän­
zen. Die Arbeit als Therapiehund liegt dem einfühlsamen 
Schweizer auch im Blut. 

Dabei kann er zwar weniger seiner Bewegungsfreude 
frönen, dafür aber umso mehr sein kluges Köpfchen 
einsetzen. Das gilt auch für den Einsatz als Schulbe­
suchshund, zumal ein sozialisierter Appenzeller Bläss 
aus guter Zucht normalerweise auch ein großes Herz 
für hundeaffine Kinder hat. Ob Hoopers, Obedience, 
Treibball oder andere Sportarten… Der Appenzeller 
Sennenhund freut sich immer über Action. Umso 
anspruchsvoller, desto besser!
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Triiberli 
Das Treiben von Kühen ist die ursprüngliche Aufgabe des Appenzeller Sennenhun-
des, weshalb er früher auch als Triiberli (=Treiber) bekannt war. Beim Treiben 
zeigen sich seine angeborenen, rassespezifischen Eigenschaften: Klugheit, Mut, 
Ausdauer und Freude an der Arbeit gehören dazu. Ein Triiberli behält das ihm 
anvertraute Vieh stets im Blick, hält es zusammen und auch in Bewegung, wenn 
es von einer Weide auf die nächste getrieben wird. Dabei zwackt der Sennen-
hund durchaus auch in die Fesseln störrischer Kühe. Natürlich ohne sie dabei zu 
verletzen. Vielmehr geht das mit einem Risiko für den Treibhund einher. Doch 
ein echtes Triiberli weiß, sich mit Geschick und schnellem Reaktionsvermögen 
davor zu schützen.

Job mit Tradition: Hüte- und Treibarbeit in den Bergen.



Wobei einem immer bewusst sein 
sollte, dass die Entscheidung für 
einen Hüte- und Treibhund unwei-
gerlich mit einer erhöhten Bellbereit-
schaft einhergeht. 
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RASSEPORTRÄT

KOOPERATIV UND MITTEILUNGSFREUDIG
Grundsätzlich zeichnen den Bläss Kooperationsbereit­
schaft und Mitteilungsfreude aus. Das bedeutet zum 
einen, dass sich der kluge Schweizer von einem ein­
fühlsam-konsequenten Halter in der Regel problemlos 
erziehen lässt und zum anderen, dass er stimmlich 
gerne jegliche Gemütslage dokumentiert. Die ange­
borenen Bellfreude ist typisch für Treibhunde, die bei 
ihrer Arbeit am Vieh in vielen Situationen ihre Stimme 
einsetzen. Aus welchem Grund sollte das ein Appen­
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zeller einstellen, nur weil seine Familie kein Vieh hält? 
Allenfalls aus dem Grund, weil er begreift, dass dieses 
Verhalten nicht sonderlich gut ankommt, was sich 
erzieherisch vermitteln lässt. Wobei einem immer 
bewusst sein sollte, dass die Entscheidung für einen 
Hüte- und Treibhund unweigerlich mit einer erhöhten 
Bellbereitschaft einhergeht. Das kann sich beispiels­
weise auch bei der Ausbildung als Reitbegleithund 
zeigen, wenn der noch unausgebildete Appenzeller 
fröhlich bellend rund ums Pferd springt.

Mit seinem wetterfesten Haarkleid fühlt sich 
der Appenzeller bei jeder Witterung wohl.



Vier Sennenhundrassen
Der Appenzeller Sennenhund vertritt eine von insge-
samt vier Sennenhundrassen. Außer ihm gehören auch 
der Berner Sennenhund, der Entlebucher Sennen-
hund und der Große Schweizer Sennenhund zu dieser 
Gruppe. Der Begriff Senner bezeichnet einen Almhirten 
– auch kurz Senn genannt. In der VDH-Welpenstatistik 
2022 ist der Appenzeller Sennenhund mit 114 Welpen, 
der Berner Sennenhund mit 761, der Entlebucher Sen-
nenhund mit 139 und der Große Schweizer Sennenhund 
mit 228 Welpen vertreten.

Das ideale Outfit, um in den Schweizer 
Bergen jeglicher Witterung zu trotzen und 
dabei auch noch selbstreinigend zu sein.

13
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 Berner Sennenhund

Große Schweizer und Appenzeller Sennenhund

Entlebucher Sennenhund

WETTERFEST UND SELBSTREINIGEND
Somit gestaltet sich die Erziehung an diesem Punkt 
vielleicht als etwas aufwändiger als mit einer weniger 
bellfreudigen Rasse, dafür entlastet der Bläss seinen 
Halter aber wiederum bei der Fellpflege. Die ist näm­
lich denkbar simpel. Regelmäßiges Bürsten reicht aus, 
um das kurze, glatte Fell in Form zu halten. Das Haar­
kleid des Appenzellers besteht aus festem und anlie­
genden Stockhaar und dichtem, glänzenden Deckhaar 
sowie aus dichter Unterwolle. Das ideale Outfit, um in 
den Schweizer Bergen jeglicher Witterung zu trotzen 
und dabei auch noch selbstreinigend zu sein. Der Stan­
dard erlaubt zwei verschiedene Farben: Schwarz oder 
Havannabraun mit möglichst symmetrischen braun-
roten und weißen Abzeichen.



RASSEPORTRÄT

Laut Standard zeichnen ein kräftiger Schub und 
guter Vortritt das Gangwerk des ausdauernden 
Arbeitshundes aus. 

Gefährdete Spezies
Obwohl der Appenzeller Sennenhund nicht akut 
vom Aussterben bedroht ist, so stuft ihn die 
Schweizerische Stiftung für die kulturhistorische 
und genetische Vielfalt von Pflanzen und Tieren, 
ProSpecieRara, als einzige Schweizer Hunderasse, 
als gefährdet ein. Grund hierfür sind eine schmale 
Zuchtbasis und die geringe Verbreitung der Rasse. 
Die Stiftung richtet alle fünf Jahre die ProSpecieR-
ara Tier-Expo aus. 2022 waren auf der Nationalen 
Schau gefährdeter Nutztierrassen, auf der alle 32 
ProSpeciaRara-Rassen präsentiert wurden, auch 
wieder Appenzeller Sennenhunde vertreten. Die 
Stiftung beschreibt die Bestandsentwicklung des 
Appenzeller Sennenhundes als stabil bei enger 
Zuchtbasis. Eine gezielte Erhaltungszucht wenig 
vertretener Linien und die Verbreiterung der geneti-
schen Zuchtbasis werden als Zuchtziele genannt.
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MITTELGROSS UND QUADRATISCH
Der Appenzeller Sennenhund ist somit ein dreifar­
biger, mittelgroßer Hund von quadratischer Statur. 
Rüden erreichen eine Größe von 52 bis 56 Zentime­
tern. Hündinnen sind mit 50 bis 54 Zentimetern ver­
treten. Harmonische Proportionen, eine ausgeprägte 
Muskulatur, Beweglichkeit und Flinkheit zeichnen 
den schönen Schweizer mit dem pfiffigen Gesicht 
aus. 

Die hoch angesetzte Rute ist mittellang und dicht 
behaart. In der Bewegung trägt sie der Appenzeller 
Sennenhund typischerweise eng über der Kruppe 
eingerollt, manchmal aber auch seitlich oder mit­
tig. Laut Standard zeichnen ein kräftiger Schub 
und guter Vortritt das Gangwerk des ausdauernden 
Arbeitshundes aus. Was den Schub angeht, zeichnet 
die Realität jedoch ein abweichendes Bild. Die rasse­
typischen Winkelungen bewirken vielmehr eine rela­
tiv steile Hinterhand, die einem kräftigen Schub eher 
widerspricht.

Dieses Gesicht strahlt all die Pfiffigkeit dieser schützenswerte Rasse aus.
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Fressnapf Jahresplan 
Wau- oder Miaubox3 ×
Fressnapf GPS-Tracker 
für Hund oder Katze10 ×

Dr. Fressnapf 
Ernährungsberatung 
Premium10 ×

NATURALLY GOOD 
Kennenlernpaket50 ×

Fotobuch-Gutschein20 ×

2. bis 31. Januar

Weitere Infos unter 
fressnapf.de/friends-gewinnspiel

3 ×
Ferienhaus-
aufenthalt

3 × Tierliebhaber-Staubsauger

EINKAUFS-
GUTHABEN

1.000 €
10 ×

Hier geht’s 
zum Gewinnspiel

Jetzt
Jahreseinkauf

gewinnen*
und viele weitere Preise

* Teilnahmezeitraum 02. – 31.01.2024, Teilnahme ab 18 Jahren 
und nur mit aktivem Fressnapf Friends Kundenkonto, Mehrfach-
teilnahme ausgeschlossen. Ausführliche Infor mationen und 
Teilnahmebedingungen unter fressnapf.de/friends-gewinnspiel
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In der Stadt prasseln viele Reize gleichzeitig auf den Hund ein. Dieser Stress kann durchaus zu Verunsicherung führen.


